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Bünde, im November 2011  



Abschlussfahrt der Klassen 
10f und 10i 
 
6 Tage dauerte unser Abenteuer im September. 
Auf unserer Abschlussfahrt nach England erleb-
ten wir eine Menge aufregender Dinge, bereits 
angefangen bei dem Leben in einer britischen 
Gastfamilie.  

 
In der kleinen Küstenstadt Worthing fanden wir 
Schüler für eine Woche ein neues Zuhause. 
Viel davon zu sehen bekamen wir allerdings 
nicht, denn ein von Lehrer/innen und Reiseor-
ganisation gut durchdachtes Programm be-
stimmte die Woche.  
Wir machten Ausflüge nach Brighton, Eastbour-
ne, Arundel, London und Hastings. Dabei wur-
den wir zu unserem Glück fast jedes Mal von 
der Sonne begleitet. Wir sahen die schönen 
Strände, die Piers, die weißen Klippen, ver-
schlafene kleine Städte und die Weltstadt Lon-
don. Sogar Brad Pitt und Co. trafen wir! Naja ... 
nicht in echt, aber in Madame Tussaud’s 
Wachsfiguren-Kabinett kann man seinen Idolen 
ganz nah sein!  
Nach einer Sightseeing Tour durch London, 
während der wir unter anderem St. Paul’s Ca-
thedral, The Houses of Parliament mit Big Ben 
und den Tower bewundern konnten, hatten wir 
noch ein wenig Zeit, uns in kleinen Gruppen 
durch London zu bewegen. Egal ob Shoppen in 
der Oxford Street, Relaxen  im Green Park  
oder eine Fahrt mit dem London Eye, jede/r der 
50 Schülerinnen und Schüler fand in London 
etwas, was ihm/ihr gefiel, selbst wenn dieses 
McDonald’s war.  
Am 2. Tag in Englands Hauptstadt machten wir 
eine Boots-Tour auf der Themse. Dort sahen 
wir als absolutes Highlight, wie sich die Tower 
Bridge öffnete.  Sonst wird diese Brücke nur für 
die Queen oder für besonders große Schiffe 
geöffnet. 
Aber auch die kleineren Städte boten uns eine 
Menge sehenswerter Dinge, zum Beispiel die 
Ruinen in Hastings oder das imposante Arundel 

Castle  in  dem  urigen  Städtchen Arundel. Uns 
wurde nie langweilig, nicht einmal auf den teil-
weise recht langen Busfahrten durch den Sü-
den Englands. Abends fielen wir regelmäßig 
erschöpft in die Betten unserer Gastfamilien. 
Nach dem Frühstück ging es dann auch schon 
wieder los. Etwas gewöhnungsbedürftig war 
natürlich der Linksverkehr auf Englands Stra-
ßen, doch unser Busfahrer Herbert fuhr uns 
stets sicher zu unserem Ziel.  
Nach 6 Tagen hieß es dann Abschied nehmen. 
Einigen fiel es schwer, anderen wiederum leich-
ter… Nach einem letzten spannenden Tag in 
Hastings traten wir die 9-stündige Rückfahrt 
nach Bünde an.  

 
Stefanie Wettmann und Simone Stach 
 
 

Etwas, das bleibt 
Verabschiedungsfeier am Ende des letzten 
Schuljahres  
 
1947. Zwei Jungen werden geboren. Sechs 
Jahre später kommen sie in die Schule - und 
bleiben für immer.  
Nach gut drei Stunden des Lobes und guter 
Wünsche treten der scheidende Leiter der Erich 
Kästner-Gesamtschule Bünde, Friedhelm He-
ckemeyer, und sein Abteilungsleiter Heinz 
Köster letztmalig in ihrer Amtszeit offiziell vor 
das Mikrofon.  
Die beiden verabschiedeten Pädagogen sind 
seit nunmehr 22 Jahren - seit der Gründung der 
EKG - im Dienst ihrer Schule tätig gewesen. Sie 
haben einen Ort geschaffen, an dem wir uns 
wohl fühlen können. Etwas, das den Eltern, 
Schülern und dem gesamten Kollegium lange 
erhalten bleiben wird.  

 
Friedhelm Heckemeyer wie auch Heinz Köster 
haben maßgeblich dazu beigetragen, das Sys-
tem Gesamtschule in Bünde zu etablieren - 
zum Wohle unserer Schüler/innen.  
Den Abschied der beiden gestalteten u. a. die 
Schülerinnen und Schüler der EKG und brach- 



ten ihre guten Wünsche in vielfältigen künstleri-
schen Beiträgen zum Ausdruck. So sprach die 
Band "Random 4" musikalisch "Ein Kompli-
ment" aus. Schüler des Kurses Darstellen und 
Gestalten inszenierten das "Fliegende Klassen-
zimmer" zeitgemäß im Hip-Hop-Gewand. Und 
Inke Adam sang mit zwinkerndem Auge "Werde 
niemals Lehrer".  
 
Nach gut drei Stunden traten Friedhelm He-
ckemeyer und Heinz Köster selbst ans Mikro-
fon, um uns Mut zu machen, „vorhandene An-
sätze kritisch zu prüfen, sie zu bündeln sowie 
sinnvoll und mutig weiterzuentwickeln", damit 
wir noch gezielter auf Anforderungen und Nöte 
der Schüler eingehen können.  

 
Worte, die uns in Erinnerung bleiben werden 
und uns Kraft verleihen, die anstehenden schu-
lischen Aufgaben und Herausforderungen zu 
bewältigen.  
 
Was bleibt ist das Werk von Friedhelm Hecke-
meyer und Heinz Köster, die eine gute Zusam-
menarbeit mit Eltern, Schülern und Kolleginnen 
und Kollegen gepflegt haben.  
 
Enrico Stella   (vgl. NW-Bünde, 23.7.2011) 
 
 
Eine Fahrt nach Rödinghausen 
 
Wie jedes Jahr fuhren die neuen 5er in der  
Kennenlernphase  nach Rödinghausen.  
Dort durften die Neuankömmlinge die vielen 
attraktiven Sport- und Spieleangebote nutzen.  
Gleich am ersten Tag wurden die Schüler im 
Völkerballturnier gefordert. Nach einem ausgie-
bigen Spieleabend begann für die Kinder eine 
spannende Nachtwanderung durch das Wie-
hengebirge.  
Am darauf folgenden Tag erhielten die Schü-
ler/innen, neben der Schnitzeljagd zum grünen 

See, nützliche Informationen über unsere hei-
mischen Bienen am örtlichen Imkerstand.  
Gemeinsam traten alle Beteiligten am dritten 
Tag den Heimweg an. Eine Fahrt, die sicherlich 
nächstes Jahr mit den neuen 5ern wiederholt 
werden wird.  
 
Enrico Stella  

 

Une réunion  
 
Anfang Mai waren wir mit einer Gruppe von 12 
Schülerinnen und Schülern in Paris. 
Wir waren natürlich am Eiffelturm, sahen auf 
einer Schifffahrt auf dem Fluss „Seine“ viele 
Sehenswürdigkeiten und kauften uns Souvenirs 
für zu Hause. Alles, was man also in unseren 
Französisch-Schulbüchern lesen kann, mach-
ten wir zum Thema.  
Während des Besuches in der französischen 
Schule trafen wir sehr nette Menschen, schlos-
sen mit ihnen Freundschaften und hofften, dass 
sie uns bald besuchen würden.  
Endlich, vor den Herbstferien, war es dann so 
weit. Unsere französischen Freunde kamen zu 
uns nach Deutschland.  
Gleich zu Beginn des nächsten Tages unter-
nahmen wir eine Städtetour durch die kulturell 
attraktiven Städte Münster und Osnabrück. Na-
türlich durfte Bünde, die Stadt mit der längsten  

 
Zigarre, im Programm nicht fehlen. Schließlich 
besuchten die Austauschschüler/innen, die von 
unseren Französisch lernenden Schülerinnen 
und Schülern begleitet wurden, die EKG. 
Insgesamt hatten wir eine tolle Zeit zusammen! 
Schade nur, dass sie wieder weg sind. 
Aber kein Grund zur Traurigkeit, Ostern geht’s 
wieder los nach Paris. Darauf freuen wir uns 
jetzt schon.  
 
Au revoir et à bientôt 
 
Ihre Sabine Stichmann und Ihr Nadir Kouri  

 



 
 
Es weihnachtet sehr  
 
Liebe Eltern, 
 
der 1. Advent ist nicht mehr fern und endlich 
steigen uns wieder die altbekannten Gerüche 
von duftenden Keksen, Waffeln und Kinder-
punsch in die Nase.  
Auch unsere Schule soll von den Weihnachts-
gerüchen verzaubert werden.  
Deshalb planen alle Schüler des 5. und 6. Jahr-
gangs einen Weihnachtsbasar in unserer Schu-
le, auf dem Leckereien und selbst gebasteltes 
Allerlei angeboten werden - eben ganz wie auf 
einem Weihnachtsmarkt.    
Schon jetzt sind die Kinder eifrig dabei, den 
Weihnachtsbasar zusammen mit den Klassen-
lehrer/innen, den Hauswirtschaftslehrerinnen 
und den Techniklehrern auf ganz besondere 
Weise vorzubereiten.  
 

 
 
 
Neben den Verkaufsständen werden für die 
Kinder auch Spiele und Weihnachtsfilme ange-
boten, sodass für jeden etwas dabei ist.  
Jetzt dürfte eigentlich nichts mehr fehlen. Doch 
- etwas fehlt noch!  
Sie, liebe Eltern, sind herzlich eingeladen, den 
Weihnachtsbasar am 24.11. von 15.00 - 17.00 
Uhr  zu besuchen. Die Schüler und ihre Leh-
rer/innen freuen sich sehr, wenn Sie die Bastel-
arbeiten Ihrer Kinder bestaunen und die selbst 
gebackenen Kekse und Waffeln bei einer hei-
ßen Tasse Kaffee probieren. 
Das gemeinsam erwirtschaftete Geld kommt 
dem Förderverein zugute.  
Wir freuen uns, Sie begrüßen zu  dürfen.  
 
Auf bald 
 
Ihr Enrico Stella 

 
 
 

Wichtige Termine 
 

24.11.2011 Weihnachtsmarkt Jg. 5 und 6 
von 15.00 – 17.00 Uhr 

28.11.2011 Anfang des Schülerbetriebs-
praktikums Jg. 9 

29.11.2011 

19.00 Uhr im Forum: Der Weg 
zum Abitur an der Erich Kästner-
Gesamtschule – Eine Informati-
onsveranstaltung auch für Eltern 
von Grundschulkindern 

01.12.2011 Elternsprechtag 9.00 -12.00 und 
15.00 – 18.00 Uhr 

17.12.2011 Ende des Schülerbetriebsprakti-
kums Jg. 9 

21.12.2011 8.00 Uhr Adventsgottesdienst 
für den 5. Jahrgang 

23.12.2011 1. Ferientag 
09.01.2011 1. Schultag 

01.02.2012 Tag der offenen Tür von 10.00 – 
12.30 Uhr 

02.02.2012 Zeugniskonferenztag 

04.02.2012 Tag der offenen Tür von 10.00 – 
12.00 Uhr 

05.02.2012 Ski-Projekt bis zum 10.02 

10.02.2012 Ausgabe der Halbjahreszeug-
nisse 

13.02.2012 Beweglicher Ferientag 
21.02.2012 Beginn der Anmeldungen 
24.02.2012 Lernstand 8 Deutsch 

25.02.2012 Letzte Möglichkeit der Anmel-
dung 

28.02.2012 Lernstand 8 Englisch 
01.03.2012 Lernstand 8 Mathematik 
 
Liebe Eltern, 
  
mit den Mitgliedsbeiträgen des Förder-
vereins können wir manche wichtige 
Projekte ermöglichen. Bitte werden Sie 
Mitglied. 
 

www.gesamtschule-buende.de 
 
Die Homepage der Schule bietet Ihnen alles 
Wissenswerte über die Schule, Aktuelles aus 
dem Schulleben, den Pressespiegel und vieles 
mehr. Bitte nutzen Sie diese zeitgemäße Form 
der Information! 
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